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Informationen zu Nordfriesland
Der Kreis Nordfriesland ist der nördlichste Land-
kreis Deutschlands. Die Landschaft ist geprägt 
vom Marsch- und Geestland und dem National-
park Schleswig-Holsteinisches Wattenmeer.

Bevölkerung: 

169.043 
 Fläche: 

2.083,53 km2

Bundesland: Schleswig-Holstein

Ansprechperson:
Dr. Melanie Boieck

Adresse:  
Westerende 41,  
25884 Viöl

E-Mail: 
melanie.boieck@amt-vioel.de

www.foerderscouting-platt-
form.de

Partner: 
Die Amts- und Stadt
verwaltungen in Nord-
friesland
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Thematische Schwerpunkte 

Vernetzung 
Projektarbeit

Digitalisierung

Verstetigung

Projektidee Nachnutzung 

Förderung 

Interkommunale  
Förderscouting-Plattform
Die Plattform bildet ein digitales Assistenzsystem für die 
Entwicklung und Umsetzung von kommunalen Projekten. 
Im Ergebnis entsteht eine Wissensplattform, die Projekt-
ideen und Fördermöglichkeiten verknüpft und Erfahrungen 
zu Projektumsetzungen in Form von Checklisten bereithält. 
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Benutzerinnen und Be-
nutzer sind bereits auf der 
Plattform registriert. Die 
Zahl wächst stetig.
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Die Förderscouting-Plattform hilft Kommunen, 
Projekte zu planen und umzusetzen. Bei Bedarf 
kann auch eine Förderung für Projekte gesucht 

werden. Projekte können dank Umsetzungs-
checklisten intern geplant und organisiert oder 

durch Dritte nachgenutzt werden. 

Meilensteine des Modellvorhabens

mailto:melanie.boieck@amt-vioel.de
https://www.foerderscouting-plattform.de
https://www.foerderscouting-plattform.de/


Beteiligung in Zahlen

98eingestellte 
Projekte  
auf der 
Plattform

Arbeitstreffen 
und Work-
shops auf 
Arbeitsebene

68
Benutzerinnen und 

Benutzer (User). Seit 
Sommer 2023 erhält 
das politische Ehren-
amt Gastzugänge; der 
Roll-Out ist gestartet 9 12nach

genutzte 
Projekte

2
Kooperations- und Netzwerkpartner

Elf Amts- und Stadtverwaltungen Nordfrieslands: Aus jeder 
Verwaltung ist eine Person im Arbeitskreis Förderscouting 
vertreten. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Ver-
waltungen sind die „User“ für die Plattform und haben die 
Bedarfe und Anforderungen definiert. Sie machen die tägliche 
Projektarbeit für die die Plattform das digitale Assistenz
system darstellt und geben Feedback zu den Funktionen.

Krusche & Company, Dienstleister für die Programmierung 
der Plattform und allen weiteren Entwicklungen daran 

Ellery Studio, Dienstleister für die Schulungsunterlagen  
und Präsentation (Corporate Design)

„
Auf der Online-Platt-

form werden Kurzbeschreibun-
gen mit den wichtigsten Details 
der verschiedenen Förderpro-
gramme zu finden sein.“ „Angesichts ihrer geringen Größe 
sind die ländlichen nordfriesischen 
Gemeinden gezwungen, die meisten 
öffentlichen Projekte mit Fremdmitteln 
zu finanzieren.“„Eine digitale Wissensplattform soll 
nun helfen, den passenden Weg durch 
den Förderdschungel zu bahnen.“

weiteren Videos für den internen Gebrauch wird 
das Anlegen von Dokumenten aus Sicht von Usern 
dargestellt. 

Vorstellung Förderscouting-Plattform
Seit ihrer Veröffentlichung wurde die Förderscou-
ting-Plattform in vielen Ausschüssen in den Verwal-
tungen im Kreis Nordfriesland und natürlich auch 
bei Kooperationspartnern wie Landesministerien, 
Bundesministerien oder anderen Institutionen  
(IB.SH, NAH.SH) vorgestellt.

Highlights Erklärvideos 
In Zusammenarbeit mit der Agentur Ellery Studio 
wurden vier Erklärvideos gestaltet: Zwei Erklär-
videos stehen auf der Plattform zur Verfügung und 
erläutern sowohl den Hintergrund der vielfältigen 
Projektarbeit in ländlichen Kommunen als auch 
die Funktionsweise der Plattform. In zwei

„Der Kreis Nordfriesland im  
Bundesland Schleswig-Holstein ist  
eine der ländlichsten Regionen 
Deutschlands.“„Außerdem soll die Plattform die 
Zusammenarbeit und den Wissens-
austausch zwischen den einzelnen 
Gemeinden erleichtern. Jeder, der das 
Antragsverfahren für ein bestimmtes 
Programm bereits durchlaufen hat, 
kann Notizen, Ratschläge und detail-
lierte Checklisten für die Nachfolger 
hinterlegen.“ 

(Kommunal Zeitschrift 20. Januar 2023) 

Beteiligungsformate

Arbeitstreffen & Workshops 
In insgesamt zwölf Arbeits-
treffen und Workshops 
haben Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Amts- und 
Stadtverwaltungen ihre 
Anforderungen und Bedarfe an die Förderscou-
ting-Plattform definiert. Durch die Beschreibung 
der Arbeitsabläufe bei Förderprojekten (Lotus-
blütenmethode) konnte eine User-Story-Map 
entwickelt werden, die in Umsetzungscheck-
listen aufgegangen ist. In weiteren Arbeitstreffen 
wurden diese ausgestaltet, um ein Lastenheft für 
Design und Programmierung zu definieren.

In den regelmäßigen Arbeitstreffen tauschen 
sich die Verwaltungsmitarbeiterinnen und 
-mitarbeiter zudem zu aktuellen Projekten und 
Förderthemen aus. Funktionen der Plattform 
werden besprochen und die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter können Feedback geben, dass 
dann im Backlog vermerkt wird.

Schulungsworkshop
Im Sommer 2023 hat die Stabsstelle einen 
6-stündigen Schulungsworkshop zum Thema 
Projektarbeit in Kommunen entwickelt, der Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern der Amts- und 
Stadtverwaltungen Grundlagen und Methoden 
an die Hand gibt, um Projekte mit der Förder-
scouting-Plattform entwickeln zu können.

O-Töne der 
Beteiligten



77
Projektideen

37  
aktive Förder-Kurzinfos

archivierte Förder-Kurz
infos, können bei Neu
auflage reaktiviert werden

7
99  
Merklisten

21Umset-
zu
checklisten

ngs-

Zielgruppen 

Verwaltungsmitarbeiterinnen  
und -mitarbeiter
Die erste Usergruppe sind die Verwal-
tungsmitarbeiterinnen und -mitarbei-
ter, die die Plattform im Arbeitsalltag 
nutzen sollen. Sie sind diejenigen, die 
Projekte in den Kommunen planen 
und umsetzen.

Politisches Ehrenamt
Das politische Ehrenamt (Bürger-
meisterinnen und Bürgermeister sowie 
Ausschussvorsitzende) hat Leserechte 
auf der Plattform und kann sich so 
über laufende und anstehende Projek-
te und Sachstände informieren.

Fördermittelgeber
Im weiteren Projektverlauf sucht die 
Stabsstelle gezielt Kontakt zu den 
Fördermittelegebern, damit diese die 
Informationen zu ihren Förderpro-
grammen eingeben können, zunächst 
via Word-Template und zukünftig  
gegebenenfalls per Datenschnittstelle. 

Technische Parameter

Die Förderscouting-Plattform ist eine 
Open-Source-Individualprogrammie-
rung. Die Anforderungen und Bedarfe 
hat die Arbeitsebene definiert. 

Das Lastenheft wurde auf dieser Basis 
von der Stabsstelle verfasst. 

Die Programmierung wurde von  
der Firma Krusche & Company aus 
München vorgenommen. Zunächst 
wurde das UI/UX Design angefertigt 
und anschließend die Programmierung 
der einzelnen Bausteine (Home-Seite, 
Projektideen, Förder-Kurzinfos,  
Merklisten, Umsetzungschecklisten, 
Benutzerschaftverwaltung) vorge
nommen. 

In regelmäßigen Arbeitstreffen 
sammelt die Stabsstelle Feedback zur 
Plattform, schreibt den Backlog fort 
und gibt diesen je nach verfügbaren 
finanziellen Ressourcen an die Ent-
wickler weiter.

Die Förderscouting-Plattform bietet ein ge-
bündeltes und standardisiertes Anlegen sowie 
Verknüpfen von Projektideen und Umset-
zungschecklisten als internes Projektideen- 
Management für die jeweilige Kommune an. 
Darüber hinaus können Inhalte im Netzwerk 
gesucht beziehungsweise offen oder auf An-
frage geteilt werden. Damit im Zusammenhang 

mit der allgegenwärtigen Fördermittelthematik 
ein einfacher Zugang zu Förderrichtlinien ent-
steht, werden diese aktuell als Fördermittel-
Kurzinfos durch die Stabsstelle eingepflegt. 
Die Kurzinfos lassen sich wiederum mit den 
Projektideen und den Umsetzungschecklisten 
verknüpfen.3

Angebote
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